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„Mein erster Schultag“ - 
erinnern Sie sich noch an Ihre Ein-
schulung? Oder eher an die Ihrer 
Kinder oder Enkel? 
 
Schon immer war der Schulbeginn 
ein besonderer Moment im Leben 
eines jeden Menschen. Zu dem ver-
trauten Kreis von Familie und Zuhau-
se kommt dann ein weiterer dazu: 
die Schule. Und die nimmt fortan 
einen wesentlichen Teil im Tagesab-
lauf eines Kindes ein. Der eine denkt 
gerne an seine anschließende Schul-
zeit  zurück, die andere womöglich 
mit Grauen. 
 
Doch am ersten Schultag ist alles 
noch offen, die Abc-Schützen sitzen 
in der Regel gespannt an den Schul-
tischen, alle um sie herum sind nett 
und freundlich, vieles an der neuen 
Umgebung ist fremd, sieht aber inte-
ressant aus. Sicher, der einen oder 
dem anderen der Kleinen mag auch 
angst und bange sein, aber die 
Grundstimmung ist doch eine gute 
und fröhliche. Für die Schulanfänger 
ist alles                                                                                               neu,         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

sie haben schon einiges über die 
Schule gehört, und nun darf es auch 
losgehen. Das ist wie ein neues Spiel 
- und so lange Mama, Opa oder 
der   Patenonkel noch in der sichtba-
ren Nähe sind, macht das auch ganz 
viel Spaß. Wenn die Lehrerin oder 
der Lehrer ihre Sache gut machen, 
kann dieses „Spiel“ im besten Falle 
auch noch ein paar Wochen so   
weitergehen; der „Ernst des Lebens“ 
holt die Kleinen noch schnell genug 
ein.  
 
Manchen Eltern ist an diesem Tag 
neben aller Freude vielleicht auch 
nachdenklich zumute: „Ich gebe mein 
Kind jetzt in andere Hände. Wie 
wird es werden? Wie wird es ihm 
ergehen? Kann es all den Anforde-
rungen der Schule gerecht werden?“  
Es tut gut, wenn Eltern mit solchen 
oder ähnlichen Fragen - ausgespro-
chen oder unausgesprochen - am 
Einschulungstag einen Ort finden, an 
dem sie sie stellen können. Es tut gut, 
wenn sie solche Bedenken an diesem 
Tag laut formuliert hören, vielleicht 
in einem Gebet eingebettet. 
 

Es ist schon deshalb gut, wenn zu 
jeder Einschulung ein Schulan-     

         fängergottesdienst gehört, wo         
             neben der Freude und dem  
                     Dank auch die Sorgen           
                           ihren Platz haben.  
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Liebe Leserinnen und Leser! 
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Wenn die Schülerinnen und die 
Schüler der Deichshauser und der 
Lemwerder Grundschule in die    
Kirche strömen, begleitet von Mit-
schülern, Lehrerinnen und Lehrern, 
Geschwistern und ganz vielen Eltern 
und Großeltern, dann bedenken wir 
einen Übergang im Lebenslauf,   
einen neuen Lebensabschnitt.  
 
Nach schönen Liedern, einer         
Geschichte, guten Wünschen und 
Gebeten folgt am Ende der Segen. 
Es ist der feierliche Wunsch, dass die 
Schüler auf ihrem Weg und die   
Eltern mit ihren Anfragen von Gott 
begleitet werden. 

Wie mag es den „großen“ Schüle-
rinnen und Schülern damit gehen, die 
in den vergangenen Wochen ihre 
Schulzeit beendet haben und den 
nächsten Lebensabschnitt beginnen? 
Ich wünsche ihnen und allen, die in 
diesem Sommer einen Übergang im 
Lebenslauf begehen Gottes Segen, 
der uns die Kraft zum nächsten 
Schritt geben will! 
 
Eine schöne und  
gesegnete  
Spätsommerzeit  
wünscht Ihnen  

 
 
 

Ihr Pastor  
Jochen Dallas 
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Die Gottesdienste zum Erntedankfest 
wollen wir in diesem Jahr in Zusam-
menarbeit mit unseren Kindergärten 
und Spielgruppen feiern.  
 

Diese Festgottesdienste  
für die ganze Familie finden am 
Sonntag, dem 5. Oktober statt;  

 

um 9.30 Uhr in der  
Heilig-Kreuz-Kirche zu Bardewisch 

und um 11 Uhr in der  
St.-Gallus-Kirche in Altenesch. 

 
Die Kindergartenkinder werden 
schon Erntegaben zum Einzug und 
zur Dekoration der Kirchen mit-
bringen. Bitte bringen Sie Ihre     
Gaben (aus Ihrem Garten bzw.   
Keller oder aus dem Supermarkt) zu 
Beginn des Gottesdienstes mit, so 
dass wir damit den Altarraum 

schmücken können. Alle Erntegaben 
sollen anschließend an die Lebens-
mittelausgabestelle „Radieschen“ 
weitergegeben werden. 
      

Wir feiern Ernte 
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Wer ist Martin Brink? 
Am 18. Mai 2014 habe ich die Lei-
tung des Posaunenchores in Altenesch/
Lemwerder übernommen. Es ist für 
mich der zweite Chor, den ich leite. 
Vor sechs Jahren wurde mir die     
Posaunen-Chorleitung in Edewecht 
übertragen. Gemeinsam mit meiner 
Frau und unseren beiden Söhnen lebe 
ich in der Gemeinde Hude. 
 
Vor 48 Jahren wurde ich in Emden 
geboren und wuchs in Hinte auf. In 
meinem Elternhaus spielte Kirchen- 
musik immer eine große Rolle. So war 
es selbstverständlich, dass ich ein   
Instrument erlernte und alsbald meine   
Eltern - mein Vater war in Hinte      
als Pastor tätig - in sonntäglichen  
Gottesdiensten musikalisch unter-
stützte.  
 
In den achtziger Jahren verließ ich 
nach meiner Ausbildung zum Landwirt 
den Ostfriesischen Raum, studierte 
Landwirtschaft in Witzenhausen und 
arbeite seitdem als Diplom Agrar-

I ngen ieu r 
im Raum 
Oldenburg.  
 
Vor etwa 
z w a n z i g 
Jahren ent-
deckte ich 

das Waldhorn als neues Instrument für 
mich begann Unterricht zu nehmen. Ich 
schloss mich dem Blechblasensemble 
"Art Brass" in Oldenburg an, wo ich 
bis heute aktiv mitmusiziere. 
 
Eine Chorleiterausbildung in Olden-
burg bei Herrn Strohmann bildete den 

Auftakt zur Posaunenchorarbeit. Diese 
Arbeit liegt mir sehr am Herzen. Hier 
ist es nach wie vor völlig selbstver-
ständlich, dass Jung und Alt zusammen 
musizieren. Man begegnet sich in die-
ser Gemeinschaft mit großer Toleranz 
und Wertschätzung. Das gute Mit-
einander und die Freude an der Musik 
zeichnen einen Posaunenchor aus.     
Er bildet aus meiner Sicht einen     
wichtigen Bestandteil in einer Kirchen-
gemeinde. 
 
Ich freue mich, dass ich durch meine 
Arbeit die musikalische Gestaltung 
der Gottesdienste in den Kirchen-
gemeinden unterstützen kann. 

 
Martin Brink 
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Petra von Seggern  
Seit dem 1. August 2014 darf ich den 
Friedhof und die Außenanlagen des 
Gemeindehauses pflegen. Deshalb 
möchte ich mich Ihnen gerne vorstellen:  
 
Mein Name ist Petra von Seggern, 
geb. Knuth. Ich bin Baujahr 69 und 
habe fast mein ganzes Leben in Lem-
werder verbracht. In der Eschhofsied-
lung bin ich aufgewachsen und zur 
Schule gegangen. Da ich sehr natur-
verbunden bin, erlernte ich den Beruf 
der Gärtnerin. Bis zur Geburt meiner 
beiden Kinder, habe ich einige Jahre 
im Zierpflanzenbau (Gewächshaus) 
und auch im Garten- und Landschafts-
bau gearbeitet. Camping, Fotografie-
ren, Schwimmen, Lesen und Fahrrad-
fahren sind meine Hobbys. 
 
Die Arbeit auf dem Friedhof macht 
mir Freude und ich bin sehr dankbar 
für diesen Arbeitsplatz, der auch ein 
Lebensraum für viele Tiere ist. Bitte 
haben Sie ein wenig Verständnis da-
für, dass die Arbeit witterungsabhän-
gig ist und ich nicht überall gleich-
zeitig sein kann. 
 
Für Tipps, Anregungen, Kritik oder 
Lob bin ich offen. Sprechen Sie mich 
ruhig an.  

 
Ihre Petra von Seggern 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns sehr über unsere  
neue Mitarbeiterin Petra von Seggern 

und sind dankbar für ihren  
Einsatz auf dem Friedhof und  

am Gemeindehaus Lemwerder.  
Herzlich willkommen! 

 
Der Gemeindekirchenrat  
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Der Gemeindebrief ist das Mitteilungsblatt der ev.-luth. Kirchengemeinden Altenesch  
und Bardewisch. Er erscheint viermal im Jahr in einer Auflage von 3400 Exemplaren  

und ist kostenlos. Die Verteilung erfolgt über freiwillige Helfer. 
 

An dieser Ausgabe waren in Planung, Textverfassung und Zusammenstellung  
mit christlichem Feuereifer beteiligt: Peter Arndt, Katrin Jansen, Britta Olson,  
Uta Tolck, Tobias Schmidt, Arne Hildebrand, Jochen Dallas und Gisela Ley.  

 

Layout & Produktion: SONNBERG Werbung, Delmenhorst.  
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Sommerfest 2014 - ein heißer Tag! 
Unser diesjähriges Sommerfest im 
Garten der Altenescher Pastorei war 
mit hochsommerlichem Wetter geseg-
net. Die Pagoden und Zelte, die als 
evtl. Regenschutz gedacht waren, 
dienten uns als Schattenspender.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Um 10 Uhr  

ging es mit der Feier eines Gottes-
dienstes los; begleitet von den Alten-
escher Kirchturmkrähen und dem   
ökumenischen Singkreis erlebten die 
Besucher einen musikalischen Gottes-
dienst, in dessen Mittelpunkt die    
Person des verzweifelten Elia stand, 
der sich aufgegeben hatte, aber 
durch Gottes Hilfe Stärkung erfuhr 
und sich dem Leben wieder zuwandte. 
Die Gemeinde konnte dabei die   
verschiedene Gotteserscheinungen 
dramaturgisch mit gestalten. 
 
Für das leibliche Wohl wurde wäh-
rend des ganzen Tages mit Grillwurst, 

leckeren Salaten und später Kaffee 
und Kuchen gesorgt. Die kalten     
Getränke waren besonders gefragt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Kinder konnten sich beim Malen 
und Schminken oder beim Ponyreiten 
amüsieren, die Erwachsenen wurden 
mit Musik und Gesang von zwei Ak-
kordeons unterhalten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es war ein  
rundherum gelungenes Sommerfest! 
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Eindrücke unserer diesjährigen Konzert-Fahrradtour.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit dem Fahrrad  
von Kirche zu Kirche  
und von Konzert  
zu Konzert...  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
…welch´  
ein Vergnügen! 

Konzert-Radtour R
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Juleica-Abschlusstage  
der Ev. Jugend Wesermarsch 
Im Oktober 2013 starteten 20       
Jugendliche aus dem Kirchenkreis   
Wesermarsch ihre Ausbildung zur   
Jugendleiterin und zum Jugendleiter. 
Ein großer Teil von ihnen traf sich nun 
zum fröhlichen und auch feierlichen   
Abschluss am 25. und 26. Juli diesen 
Jahres im Gemeindehaus Großenmeer.  
 
Die Juleica (JugendleiterInnen-Card) 
erfordert eine Ausbildung in vielfälti-
gen Bereichen wie Recht, Gruppen-
dynamik, Kindeswohl oder Spiel-
pädagogik bis hin zum Entwickeln von 
Andachten und hat in der Evange-
lischen Jugend Wesermarsch auch viel 
mit praktischer Erprobung und nicht nur 

mit der Vermittlung von Wissen zu tun.  
 
Am Abschlusswochenende stand nun 
das gemeinsam erreichte Ziel im Mit-
telpunkt - und natürlich diejenigen, die 
es erreicht haben: die Jugendlichen. 
Am Samstagvormittag bekamen sie in 
einem besonderen Gottesdienst ihre 
Zertifikate überreicht.  
 
Der nächste Ausbildungsjahrgang be-
ginnt mit mehr als dreißig Mädchen 
und Jungen in den kommenden Herbst-
ferien. 

 

Esther Haas  
 

Jugend Wesermarsch 

Der Refrain des Freizeitliedes „Großes 
Kino“ (fett gedruckter Text) und was es 
damit auf sich hat. 
 
Großes Kino - lautete das Thema der 
Kinderfreizeit, die in diesem Jahr er-
neut in dem Schullandheim „Großen 
Höhe“ stattfand.  
Wir sind dabei - 40 Kinder und 11 
Teamer aus der Wesermarsch hatten 
acht Tage lang puren Spaß.  
Vorhang auf und Bühne frei - über 
20 Programmpunkte voller Action, 
Spannung und Spielspaß standen auf 
dem Programm. Natürlich immer durch 
einen spannenden Filmtrailer eingelei-
tet.  
Wir spielen die Hauptrolle - wie auch 
in  den letzten Jahren gestalten die 
Kinder die Freizeit aktiv mit. Auf dem 
Vortreffen wurde zusammen das Pro-

gramm „gepuzzelt“ und auch sonst 
gab es auf der Freizeit viele Möglich-
keiten um die gemeinsame Zeit zu  
gestalten.  
Gott hat die Regie - die Abend-
andachten drehten sich ebenfalls um 
bekannte Kinderfilme. Die Kinder   
haben erfahren, was die jeweiligen 
Filme uns als Christinnen und Christen 
mit auf den Weg geben wollen. Dass 
wir von Gott geliebt sind und er uns so 
nimmt wie wir sind.  
Gemeinsam gibt´s einen super Film - 
der auf der Freizeit entstandene Film 
ist demnächst auf YouTube zu sehen 
(Kanal der Ev. Jugend Wesermarsch). 
So war auch diese Kinderfreizeit ein 
voller Erfolg, an dem sowohl die Kin-
der, als auch die Teamerinnen und 
Teamer gleichermaßen verantwortlich 
waren, eben - Mit ganz viel Fantasie. 

Kinderfreizeit 2014 auf der Großen Höhe bei Delmenhorst 
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Sich  
heimisch fühlen - 
… mit Pflege, die von Herzen kommt… 

 
Dauer-, Kurzzeit-  
und Verhinderungspflege 
mit Qualität, Kompetenz und Würde! 

 

 

“AWO Haus am See“ 
Stedinger Str. 67 - 27809 Lemwerder - Tel. 04 21 / 63 92 70 

mail: info.lemwerder@awo-wohnpflege.de 

MDK geprüft 
„sehr gut“ 
Note: 1,2 

Aktueller Apothekennotdienst im Internet www.neueapo.de 

Ihr vertrauensvoller Helfer und Berater im Trauerfall 
 

• Erd-, Feuer-, Seebestattungen • Überführungen  
• Bestattungsvorsorge • Trauerfeierhalle 

 
 

Telefon: 04 21 / 69 76 00 Tag und Nacht 
Stedinger Straße 45 • 27809 Lemwerder  

Stedinger Straße 23 - 27809 Lemwerder 
Telefon 04 21 / 6 97 80 97 - Telefax 04 21 / 6 97 80 98 
www.elektroschlueter.de - info@elektroschlueter.de 

   Fernseh     •      HiFi    •     Video 

Trau dem Mann
 

der
 

es
 

besser
 

kann
 

...

HAUSTECHNIK 

ALARMSYSTEME 

SATELLITEN-TECHNIK

TELEFONE / ISDN 

KUNDENDIENST 

 

te ek ro  
schlüter 

• Grabpflege • Trauerbinderei  
• Hochzeitsfloristik • Tischdekoration  
• Keramik • Schnitt- und Topfblumen 
 

 
 
 
Heike Könnecke   
 

Friedhofstraße 11 b  Tel.: 04 21 / 67 12 87  
27809 Lemwerder    Fax: 04 21 / 69 01 47 33 
 

eMail: info@heikes-blomendeel.de 
Internet: www.heikes-blomendeel.de   

  

 
Spezielle Dementenbetreuung - Alle Pflegestufen  
 

Was wollen Sie mehr? Worauf warten Sie noch? Schauen Sie doch 
einfach bei uns vorbei! Wir zeigen Ihnen, warum wir zu den führenden 
Unternehmen im Bereich Pflege gehören! 



  ST.-GALLUS-KIRCHE  
ALTENESCH 

HEILIG-KREUZ-KIRCHE  
BARDEWISCH 

KAPELLE AM DEICH 
LEMWERDER 

SO 14.9. 13. Sonntag  
nach Trinitatis  

 10 Uhr: Gottesdienst mit Begrüßung  
der neuen Konfirmanden  
(Pastor Arne Hildebrand) 

18 Uhr: Abendmahlsgottesdienst  
(Pastor Arne Hildebrand) 

SO 21.9. 14. Sonntag  
nach Trinitatis  

10 Uhr: Gottesdienst mit Jubiläumskonfirmationen  
(Pastor Jochen Dallas) 
- mit Ökumenischem Singkreis - 

10 Uhr: Gottesdienst mit Jubiläumskonfirmationen  
(Pastor Arne Hildebrand) 

 
 
 

SO 28.9. 15. Sonntag  
nach Trinitatis  

 18 Uhr: Gottesdienst  
(Pastor Jochen Dallas) 

10 Uhr: Gottesdienst  
(Lektorenteam) 

SO 5.10. Erntedankfest 11 Uhr: Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
(Pastor Arne Hildebrand) 
 

9.30 Uhr: Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
(Pastor Arne Hildebrand) 
- mit Ökumenischem Singkreis - 

 

SO 12.10. 17. Sonntag  
nach Trinitatis  

10 Uhr: Gottesdienst  
(Pastor Arne Hildebrand) 

 18 Uhr: Gottesdienst  
(Pastor Arne Hildebrand) 

SO 19.10. 18. Sonntag  
nach Trinitatis  

 18 Uhr: Gottesdienst  
(Pastor Jochen Dallas) 
 

10 Uhr: Gottesdienst  
(Pastor Jochen Dallas) 
- mit Altenescher Kirchturmkrähen - 

SO 26.10. 19. Sonntag  
nach Trinitatis  

18 Uhr: Gottesdienst  
(Pastor Arne Hildebrand) 

10 Uhr: Gottesdienst  
(Pastor Arne Hildebrand) 

                                                       ACHTUNG: Ende  
                                                       der Sommerzeit! 

SO 31.10. Reformationstag    18 Uhr: Gottesdienst zum Reformationstag   
(mit einem Gastprediger)  

SO 2.11. 20. Sonntag  
nach Trinitatis  

10 Uhr: Gottesdienst  
(Pastor Jochen Dallas) 

 18 Uhr: Gottesdienst  
(Pastor Jochen Dallas) 

SO 9.11. Drittletzter  
Sonntag des  
Kirchenjahres  

 18 Uhr: Gottesdienst  
(Pastor Arne Hildebrand) 
- mit Altenescher Kirchturmkrähen - 

10 Uhr: Gottesdienst  
(Pastor Arne Hildebrand) 
 

SO 16.11. Volkstrauertag  11 Uhr: Gottesdienst,  
anschließend Kranzniederlegung  
(Pastor Jochen Dallas) 
- Kranzniederlegung mit Posaunenchor - 

15 Uhr: Gottesdienst,  
anschließend Kranzniederlegung  
(Pastor Jochen Dallas) 
- Kranzniederlegung mit Posaunenchor - 

9 Uhr: Gottesdienst,  
anschließend Kranzniederlegung  
(Pastor Jochen Dallas) 
- Kranzniederlegung mit Posaunenchor - 

MI 19.11. Buß- und Bettag   18 Uhr: Ökumenischer Friedensgottesdienst  
(Pastoralreferentin Frau Kramer &  
Pastor Jochen Dallas)  
- mit Ökumenischem Singkreis - 

 

SO 23.11. Ewigkeitssonntag  11 Uhr: Abendmahlsgottesdienst  
mit Totengedenken (Pastor Arne Hildebrand) 

9 Uhr: Abendmahlsgottesdienst  
mit Totengedenken (Pastor Arne Hildebrand) 

15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst  
mit Totengedenken (Pastor Arne Hildebrand) 

SO 30.11. 1. Advent  10 Uhr: Familiengottesdienst  
(Pastor Arne Hildebrand)  
- mit Altenescher Kirchturmkrähen - 

  

Gottesdienstplan  
 
Übersicht für die Monate 
September bis November 
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Änderungen vorbehalten! 
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BSUD RINK
LANDTECHNIK
Berner Straße 11 • 27809 Lemwerder/Hörspe   

Telefon 04 21 / 67 90 71  
www.sudbrink-gartentechnik.de 

 

KFZ-Reparaturen Kai Vetter 
Hansering 14   

27809 Lemwerder   
Tel.: 0421/6 97 93 40   
Fax: 0421/6 97 93 41 

 

Wir bedanken uns bei unseren 
Sponsoren und Förderern! 

 

Spenden Sie 160 Euro im Jahr  
(oder auch gerne mehr)  

und Sie gehören damit zu den  
Förderern des Gemeindebriefes  

- Anzeigenformat 36mm x 60mm - 

• Klimaanlagen-Service 
• Inspektion 
• Bremsenservice 
• Unfallreparatur 
• HU / AU-Service 
• Ersatzteile 
• Reifenservice 
• Frontscheiben-Reparatur 
   (Direktabrechnung mit der Versicherung) 

KFZ-Reparaturen aller Art - speziell Opel und VW/Audi 

 

•Tischdekora onen   
•Blumen für die Hochzeit 
•Saisonale Sträuße  
   und Gestecke  
•Trauerschmuck 
•Dekoar kel 
 
Bestellung und  
Öffnungszeiten nach  
telefonischer Absprache 

Berner Str. 50a   
27809 Krögerdorf   

Tel.: 0421 / 678600  

Hauptstraße 11 • 27809 Lemwerder 
Telefon: 04 21 - 67 54 54   
Telefax: 04 21 - 67 54 56 7 
info@rahder-bad.de • www.rahder-bad.de 

INH. UWE SCHRÖDER - KLEINE STR. 3 - 27809 LEMWERDER 
VORBESTELLUNGEN UNTER TEL.  0421 670113   

FAX: 0421 697776 
INFO@LANDHAUS-SCHROEDER.DE  

Restaurant  
& Feier-Service 

Inh. Torben Sander e. K. 
Renault Vertragswerkstatt und Dacia-Service 

 

Hauptstraße 27 · 27809 Lemwerder-Altenesch   
Telefon (04 21) 94 96 30 · Telefax (04 21) 94 96 320 

E-Mail: autohaus-sander@web.de · www.renault-sander.de 
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Liebe Leserinnen und Leser,  
„wie lange bleiben Sie uns denn noch 
erhalten?“, wurde ich schon einige   
Male gefragt … Tja, meine Zeit in der 
Gemeinde ist nun leider um.  
 
Die letzten Wochen meines Vikariats, 
bis Dezember, verbringe ich mit Lernen 
an meinem Schreibtisch oder im Predi-

gerseminar in Loccum. So werden Sie 
mich wohl noch ab und zu in Lemwer-
der sehen – aber vorerst nicht mehr 
auf der Kanzel oder im Gemeinde-
dienst erleben.  
 
Herzlich grüße ich Sie!  

 

Ihre Vikarin  
Katrin Jansen 

Ein Gruß von der Vikarin  

          Abschied von Alexander Greb 

    Am 30. Juli verstarb völlig über-
raschend unserer Friedhofswärter   
Alexander Greb. Seine schwere 
Krankheit hatte er selber nicht 
wahrhaben wollen, doch am Ende 
war sie stärker als er.  
 
61 Jahre alt ist er geworden. Er 
war 1952 in Telman in Kasachstan 
geboren und in der kasachstan-
deutschen Region groß geworden, 
hatte Kfz-Mechaniker gelernt, ge-
heiratet und eine Familie gegrün-
det. 1996 kam er nach Deutsch-
land, da hier der Rest der Familie 
schon lebte, ließ sich zum Gas- und 
Wasserinstallateur umschulen und 
arbeitete in diesem Beruf eine Zeit 
lang in Vegesack.  
 
Über einige Umwege kam er 
schließlich zu uns, arbeitete       
zunächst als Vertretung für den 
erkrankten Friedhofswärter und 
wurde schließlich dessen Nach-
folger.  
 
Alexander wurde als handwerklich 

geschickter Mitarbeiter sehr ge-
schätzt.  
 
In der Hoffnung auf die Aufer-
stehung haben wir uns mit einem   
Gottesdienst Anfang August von 
ihm verabschiedet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Alexander Greb  
bei der Probefahrt des  

neuen Sitzmähers. Im Hintergrund  
Mitglieder des Friedhofsausschusses.  
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Kinderkirche 

Aktionstag  
Am 6. November findet unser nächster 
gemeinsamer Aktionstag statt. Wir 
treffen uns im Gemeindehaus in      
Bardewisch um 10 Uhr! Nach einem 
gemeinsamen Mittagessen werden wir 
gegen 13.30 Uhr fertig sein. 

 
Um euch anzumelden, könnt ihr einfach 
den unteren Abschnitt dieser Seite ab-
schneiden, ausfüllen und im Kirchenbüro 
abgeben.  
 
Wir freuen uns auf euch! 

24. September   19. September   20. September 
    17. Oktober   11. Oktober 

22. Oktober   24. Oktober     
 

Am 6. November findet ein gemeinsamer Kiki-Tag in Bardewisch statt! 

19. November 

 

!Rollenvergabe für das 
Krippenspiel in  
Bardewisch! 

  14. November 

 

!Rollenvergabe für 
das Krippenspiel in 

Lemwerder! 

  15. November 

 

!Danach Proben für 
das Krippenspiel in 

Altenesch! 

Anmeldung zum Kiki-Tag in Bardewisch am 6. November 
 

Name: ……………………………………………………………………………………………..……………………………………….... 
 
Alter: ……………………………………………………………………………………………..…………………………………..……….. 
 
Telefonnummer der Eltern: ……………………………………………………………………………………….…………. 
 
Lebensmittelunverträglichkeiten: ……………………………………………………………………………….……… 
 
..……………………………………………………………………………………………………………………………………….……………. 
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Am Freitag, dem 20. 
Juni 2014, hatte der 

Eine-Welt-Laden und der Lemwerder 
Turnverein zu einer musikalischen Kaf-
feenachmittag eingeladen. Unter dem 
Motto „Ein Lied für Togo“ sang der 
Chor Kekeli sich schnell in die Herzen 
der Zuhörer. 
 
Die rhythmischen Lieder und die    
afrikanische Lebensfreude der      
Sängerinnen begeisterten alle Anwe-
senden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der Pfarrer aus  Lomè, Bruder einer 
der Sängerinnen, begleitete spontan 
die Lieder auf seiner Trommel und so 
manch einer ließ sich von den Rhyth-
men mitreißen und tanzte dazu. 
 
Der Chor Kekeli engagiert sich seit 
Jahren für das Dorf Hiheatro, aus dem 
Yawa Bebefe-Schwingel kommt, die 
seit längerer Zeit im Chor mitsingt. 
Durch Anne Hilker entstand der Kon-
takt zu dem Chor, der schon über vie-
le Jahre besteht. Durch eine Reise 
2013 in das Land Togo, konnte der 
Chor selbst erfahren, in welcher Not 
die Menschen dort leben. Der Chor 
unterstützt seit einigen Jahren den 

Aufbau einer Krankenstation und einer 
Schule. Besonders der Aufbau und die 
Ausstattung der Schule liegt dem Eine-
Welt-Laden am Herzen.  
 
Durch die große Unterstützung der 
Freunde und Kunden des Ladens, 
konnten  in den letzten Jahren bereits 
60 Schulbänke vor Ort angefertigt 
werden. Pastor Arne Hildebrand 
überreichte auch in diesem Jahr dem 
Chor eine Spende von 1000 Euro, 
welche für den Kauf von weiteren 
Schulbänken verwendet werden    
sollen. Dieses großartige Ergebnis 
verdanken wir allen Menschen, die 
sich für die gute Sache einsetzen und 
uns immer wieder unterstützen.  
 
Von der guten Idee ließ sich auch  
Jürgen Stolle, der Vorsitzende des 
LTV, mit seinen Helferinnen anstecken  
und half tatkräftig bei der Kaffee-
tafel mit. So wurde der Nachmittag 
für alle ein großer Erfolg. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unser Laden ist immer am Donnerstag 
von 15 bis 18 Uhr geöffnet. Wir  
freuen uns bei einer Tasse oder Tee 
mit Ihnen ins Gespräch zu kommen. 
 

Christel Krapp-Heckers  
Marion Materny 

                  Eine-Welt-Laden Lemwerder  
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* * * NACHRICHTEN * * * 
Verschönerung des Bardewischer 
Vorplatzes nimmt Formen an  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Zunächst mussten wir auch die zweite 
Kastanie fällen. Deren Standort wurde 
neu bepflanzt. Nun haben wir den 
Platz vor dem Gemeindehaus in    
Bardewisch umgestaltet.  
Die bisherigen vier Parkplätze sind  
einer neuen Rasenfläche gewichen. Im 
Gegenzug sind die unteren Parkplät-
ze mit einem gepflasterten barriere-
freien Aufgang zum Gemeindehaus 
ausgestattet worden. Außerdem soll 
vor unserem Pilgerkreuz noch eine 
Sitzgelegenheit entstehen. Der ent-
sprechende Platz wurde bereits ge-
pflastert.  
Jetzt suchen wir noch einen Spender, 
der uns die nötigen Mittel zur An-
schaffung von zwei gerundeten Bän-
ken zur Verfügung stellt. Interessenten 
können sich gerne an Karin Uhlhorn 
oder Pastor Arne Hildebrand wenden. 
 
Pilgerkreuz in Altenesch  
wurde eingeweiht  
Das Altenescher Bogenkreuz steht! Am 
Eingang zum Weser Radweg, neben 
einer beliebten Fleischerei, ragt es nun 
vier Meter in die Höhe. Sichtbar ist es 
sowohl von der Straße, als auch vom 
Deich an der Weser.  
Am Morgen des 8. September fanden 

die letzten Arbeiten statt, so dass es 
am Nachmittag offiziell eingeweiht 
werden konnte.  
Wir wünschen uns, dass es zu einem 
neuen Wahrzeichen in unserer Region 
werden kann und Menschen eine Mög-
lichkeit der Pause und des Nachden-
kens verschafft.  
Weitere Informationen zum Pilger-
kreuz und zum Pilgerweg „Ochtum, 
Marsch und Moor“ gibt es auf der 
Schautafel vor dem Kreuz, in den 
gleichnamigen Broschüren und unter 
http://www.urlauberkirchen.de/
pilgerwege/ochtum-marsch-und-moor 
 
Möglichkeit der Urnenbestattung  
in Bardewisch  
Die beiden neuen Urnengraban-   
lagen an der Südost-Seite unserer 
Kirche sehen inzwischen ordentlich 
bewachsen aus.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir freuen  
uns, dass  
nun auch  
die Mög- 
lichkeit  
besteht einen Ort der  
Erinnerung für liebe Menschen zu   
haben, der keiner Pflege von Ange-
hörigen bedarf und gleichzeitig in 
unmittelbarer Nähe zu der Kirche ist, 
die zu ihrer Heimat - zu Bardewisch - 
gehört. 
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* * * NACHRICHTEN * * * 

Neuer Kirchenbus ist endlich da 
Der Ersatz für den ausgemusterten 
Kirchenbus ist da. Der neue Bus sieht 
noch etwas nackt aus, wird aber dem-
nächst beklebt.  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
20 Sponsoren aus 
unserer Region er-
möglichen uns diese 

Anschaffung und bekommen im Ge-
genzug dafür eine Werbefläche auf 
dem Bus zur Verfügung gestellt. Der 
neue Bus ist bereits über ein Jahr in 
Planung gewesen. Jetzt kann er end-
lich Kinder, Jugendliche, Erwachsene 
und Senioren sicher durch die Gegend 
bringen.  
Seine Feuertaufe hat der Bus bereits 
auf der Jugendfreizeit nach Schwe-
den mit Pastor Hildebrand sehr gut 
überstanden. 
 
Kollekten im Gottesdienst 
Auch in den nächsten Wochen werden 
wir im Gottesdienst um eine Kollekte 
bitten, die den Menschen nah und fern 
sowie unseren eigenen Gemeinden zu 
Gute kommen soll.  
Ganz konkret möchten wir Ihnen    
folgende Kollekten an Herz legen: 
• in Bardewisch für die halbrunden 
Bänke beim neu errichteten Pilger-
kreuz mit Blick auf die Kirche 
• in Altenesch-Lemwerder für die 

Polsterung der Kirchbänke  
 
Neuer Hausbesuchskreis 
Seit diesem Sommer werden unsere 
Geburtstagsjubilare von einem Kreis 
von Frauen besucht, die sich regel-
mäßig zusammenfinden, sich fortbil-
den, Erfahrungen austauschen und die 
Besuche vorbereiten. Die Frauen stam-
men aus allen Teilen unseres Gemein-
debereichs (Altenesch, Bardewisch und 
Lemwerder) und werden von Mit-
arbeiterinnen des Diakonischen Werks 
und den Pastoren betreut. 
Dieser wichtige Dienst wurde vorher 
von den Damen des Frauenkreises 
wahrgenommen, doch da dieser Kreis 
sehr groß ist und immer spannende 
und ausführliche Themen behandelt, 
ging der Besuchsdienst leicht etwas 
unter. Mit der neuen Lösung – so den-
ken wir – werden wir den Jubilaren 
mehr gerecht.                     

Jochen Dallas 
 

Henning Scherf  
zu Gast im Frauenkreis 
Am 8. Oktober bekommt unser    
Frauenkreis einen besonderen Gast: 
Bremens ehemaliger Oberbürger-
meister Henning Scherf wird an dem 
Nachmittag über das Altern und das 
Mehrgenerationenhaus berichten, eine 
aktuelle Bestandsaufnahme wagen 
und mit den Frauen darüber ins Ge-
spräch kommen - wir sind gespannt! 
 
Schon vormerken: Adventsbasare 
Unsere Adventsbasare finden in die-
sem Jahr wie folgt statt: Am 23. No-
vember in Bardewisch und am 30. 
November im Gemeindehaus in Lem-
werder.  
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Taufen 
 

01.06.2014 - Clara Bente Gillerke       Am Rosenkamp 7 
06.06.2014 - Madleen Eggert        Pollenstr. 6 
09.06.2014 - Jonas Steiner         St.-Gallus-Str. 20 
29.06.2014 - Matilda Gerlach         Duisburg 
20.07.2014 - John Jacques Weißflor        Johannesweg 13 B 
31.08.2014 - Claas Mattis Ruks         Berne 
31.08.2014 - Celina-Marie Ruks         Berne 
31.08.2014 - Lina Sophie Duck         Vulkanstr. 9 
 
 

Kirchliche Trauungen 
 

14.06.2014 - Franziska Jacobs geb. Nielebock  
   und Daniel Jacobs         Im Wiesenkieker 75 
02.08.2014 - Inga Loock-Herholz geb. Schulz  
   und Heiner Loock         Nordseering 24 
15.08.2014 - Carolin Aust geb. Renn  
   und Julian Aust         Ritzenbütteler Str. 107 
15.08.2014 - Sandra Haffke geb. Ebert  
   und Torsten Haffke         Werner-von-Siemens-Str. 11 
16.08.2014 - Britta Olson  
   und Steffen Olson geb. Bauer       Alma-Rogge-Str. 22 
16.08.2014 - Irina Erkel geb. Merkel  
   und Bastian Erkel        Kormoranweg 8 
 
 

Verstorbene Gemeindemitglieder 
 

25.05.2014 - Anneliese Schönnenbeck geb. Mester     Bremen     91 J. 
08.06.2014 - Annemarie Rasch geb. Steinecke      Nordseering 28   92 J. 
03.06.2014 - Hanna Stührmann geb. Ahlers       Stedinger Str. 67    88 J. 
19.06.2014 - Hans Georg Sondag        Johannesweg 22 A    78 J. 
12.06.2014 - Ferdinand Schmidt         Stedinger Str. 67    92 J. 
21.06.2014 - Heinz Rabitsch         Stedinger Str. 67    92 J. 
01.07.2014 - Horst Lange         Am Kamp 26     79 J. 
09.07.2014 - Hildegard Schröder geb. Schönfelder Altenescher Ring 1    75 J. 
20.07.2014 - Eliese Bentfeld geb. Rodieck       Am Kamp 23     93 J. 
26.07.2014 - Alexander Greb         Rethkampplatz 15    61 J. 
30.07.2014 - Marlies Mahnken geb. Glander       Hohewurthstr. 2    65 J. 
08.08.2014 - Wilma Wiegandt geb. Buresch        Wiesenstr. 1b    92 J. 
10.08.2014 - Fritz Gerhard Stöver        Ritzenbütteler Str. 13c 78 J. 
11.08.2014 - Anne-Lore Quellhorst geb. Lampe    Rethkampplatz 11    84 J. 
13.08.2014 - Ingeburg Ch. Starker geb. Muschalla  Ostlandstr. 17    86 J. 
23.08.2014 - Herbert Hans Wiesbach   Ritzenbütteler Str. 38 86 J. 
31.08.2014 - Willi Feja        Damaschkeweg 11    87 J.  

TAUFEN  * * *  TRAUUNGEN * * *  BEERDIGUNGEN  



TREFFPUNKT…  im Gemeindehaus Lemwerder: 

dienstags  10.00 Uhr ………  Bastelkreis 
mittwochs  15.00 Uhr ………  Frauenkreis  
     10.09. Lemwerder; 08.10. Altenesch;  
     12.11. Bardewisch; 10.12. Lemwerder  
  20.15 Uhr ………  Chor „Altenescher Kirchturmkrähen“ 
donnerstags  15.30 Uhr ………  Mädchengruppe 
     18.09.; 29.10.; 13.11. 
samstags  15.30 Uhr ………  KiKi (Kinderkirche) Altenesch 
     20.09.; 11.10.; 15.11.  
sonntags 15.00 Uhr ………  Senioren-Treff  
     07.09.; 05.10.; 02.11.; 07.12.  

montags  20.00 Uhr ……… Posaunenchor 
dienstags  15.00 Uhr ………  „Kreativ-Team“ (Bastelkreis) 
  18.00 Uhr ……… Bibelkreis (außer in den Ferien) 
mittwochs  15.00 Uhr ………  Seniorenkreis  
     03.09.;17.09.; 01.10.; 22.10.; 05.11.; 19.11. 
  15.00 Uhr ………  Frauenkreis  
     10.09. Lemwerder; 08.10. Altenesch;  
     12.11. Bardewisch; 10.12. Lemwerder  
  18.00 Uhr ………  Ökumenischer Singkreis 
donnerstags  09.30 Uhr ………  Mutter-Kind-Gruppe 
  15.00-18.00 Uhr  Eine-Welt-Laden geöffnet 
  20.00 Uhr  Gesprächskreis „Geistliche Leckerbissen“  
     18.09.; 23.10.; 20.11.  
freitags  10.30 Uhr ……… Mutter-Kind-Gruppe „Rasselbande“ 
  15.30 Uhr ………  KiKi (Kinderkirche) Lemwerder 
     19.09.; 17.10.; 14.11.  
  19.30 Uhr ………  Anonyme Alkoholiker und AlAnon 

TREFFPUNKT … in der Altenescher Pastorei: 

TREFFPUNKT … im Gemeindehaus Bardewisch: 

dienstags  14.00 Uhr ………  Handarbeitskreis (14-täglich) 
mittwochs  15.00 Uhr ………  Frauenkreis  
     10.09. Lemwerder; 08.10. Altenesch;  
     12.11. Bardewisch; 10.12. Lemwerder  
  15.30 Uhr ………  KiKi (Kinderkirche) Bardewisch 
     24.09.; 22.10.; 19.11.  
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Wie erreiche ich wen in den Kirchengemeinden?  

...für ALTENESCH  (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 04 21) 
  

• Arne Hildebrand   Pastor    Tel.  69 68 79 92 (montags Ruhetag) 
• Monika Kalbreyer   Küsterin    Tel.  697 81 30  
• Walter Bolte    Friedhof    Tel.  0 15 20 / 8 26 39 69 
• Astrid Hogefeld   Kindergarten   Tel.  67 59 34 

...für LEMWERDER  (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 04 21) 
 

• Jochen Dallas   Pastor    Tel. 67 89 74 (montags Ruhetag) 
• Katrin Jansen    Vikarin       
• Monika Kalbreyer   Küsterin    Tel.  697 81 30 
• Petra von Seggern  Friedhof (über Kirchenbüro) Tel.  6 76 64 
• Tobias Schmidt   Organist und Leiter der   Tel.  67 00 61 
    „Altenescher Kirchturmkrähen“  
• Gabi Stolzenburg-Mühr Leiterin des    Tel.  0 44 61 / 91 82 40 
    „Ökumenischen Singkreises“     
• Martin Brink   Leiter des Posaunenchores  Tel.  0 44 84 / 92 03 72 
• Anonyme Alkoholiker  Fredi    Tel.  67 00 97 

...für BARDEWISCH (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 04 21) 
 

• Arne Hildebrand   Pastor    Tel.  69 68 79 92 (montags Ruhetag) 
• Anne Stöver    Küsterin    Tel.  67 14 84 
• Adda Reinken   Organistin    Tel.  67 14 60 
• Susanne Rowehl   Spielkreis    Tel.  67 08 59 
• Friedhöfe   Büro Lemwerder    Tel.  6 76 64 

Gemeinsame Verwaltung der Kirchengemeinden:  
 

Kirchenbüro Lemwerder, Schulstraße 5, Gisela Ley  
‐ dienstags und freitags von 9.00‐12.30 Uhr, donnerstags von 9.00‐12.30 Uhr und 14.30‐18.00 Uhr ‐ 
Tel.: 04 21 / 6 76 64 - Fax: 04 21 / 697 96 11 - E-Mail: kirchenbuero.altenesch@kirche-oldenburg.de 

• Sozialstation Stedingen GmbH Am Kirchhof 1, Berne  Tel.  0 44 06 / 97 11 11 
 

• Diakonisches Werk  
  in der Wesermarsch:  Bgm.-Müller-Str. 9, Brake  Tel.  0 44 01 / 69 59 03  
    Karin Schelling-Carstens  Fax 0 44 01 / 69 58 64  
    allgemeine Sozialberatung,  
    Schuldnerberatung, Kurvermittlung,  
    Sitterdienst, Ambulanter Hospizdienst,  
    Aktion „Pötte und Pannen“ 
 

• Ev. Kreisjugenddienst  Schulstr. 5, Lemwerder   Tel.  620 63 10 
    Diakonin Doris Kügler  www.wesermarsch.ejo.de 

• Tobias Schmidt, Vorsitzender des Gemeindekirchenrates  Tel.  67 00 61 

• Karin Uhlhorn, Vorsitzende des Gemeindekirchenrates   Tel.  67 12 79 

Brauchen Sie  Hilfe oder Beratung -  dann rufen Sie  uns an! 

Kontoverbindungen für eventuelle Spenden: 
 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Bardewisch:  BIC:  GENODEF1GBH (Volksbank Bookholzberg-Lemwerder eG) 
     IBAN  DE 04 28062740 0000 900804 (früher Kontonummer) 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Altenesch:     BIC:   GENODEF1GBH (Volksbank Bookholzberg-Lemwerder eG) 
     IBAN   DE 85 28062740 0000 900801 (früher Kontonummer) 
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